
 

 
 

Brandschutz – Vorbeugung – Fluchtwege  
   

 

 

Liebe Gäste, 

 

das Thema Brandschutz wird seitens des Evangelischen Jugendhofes Spiekeroog sehr ernst genommen. 

Wir unterhalten zahlreiche Maßnahmen zur Vorbeugung von (Haus‐) Bränden und bieten unseren Gästen 

auch im Brandfalle zahlreiche Schutz‐ bzw. Fluchtmöglichkeiten. 

 

Da jedoch der größte Teil aller Haus‐ und Wohnungsbrände auf menschliches Verschulden zurück zu 

führen ist, bitten wir Sie, die anliegenden Informationen gründlich zu lesen und dem Leiter der gebuchten 

Maßnahme auszuhändigen.  

 

 Informieren Sie sich bei Ankunft auf dem Evangelischen Jugendhof über die Flucht‐ 

und Rettungswege, über die vorhandenen Brandmeldeanlagen sowie über die 

Brandschutzordnung. 

 In allen Gästehäusern des Jugendhofes ist das Rauchen und offenes Feuer (auch 

Kerzen) strengstens untersagt! LED‐Kerzen und Teelichter können kostenfrei 

ausgeliehen werden. 

 Bitte halten Sie alle Fluchtwege oder Fluchttüren frei versperren Sie diese nicht 

durch sperrige Gegenstände (Tische, Stühle)! 

 Lassen Sie ggf. benutzte Kamine niemals unbeaufsichtigt! 

 Informieren Sie sich über die Aushänge über das Verhalten im Brandfalle sowie über 

den Sammelplatz im Brandfalle („Flaggenmast“)! 

 Schalten Sie vor dem Verlassen des Hauses alle elektrischen Geräte aus! 

 Melden Sie evtl. beobachtete Schäden (z.B. an Steckdosen) oder Auffälligkeiten bitte 

umgehend dem Jugendhof‐Personal! 

 Informieren Sie das Jugendhof‐Personal über Änderungen Ihrer Gruppengröße 

(außerplanmäßige An‐ oder Abreisen), so dass im Brandfalle eine exakte Aussage an 

die Feuerwehr rausgegeben werden kann, ob sich ggf. noch eingeschlossene oder 

verletzte Personen im Gebäude befinden! 

 Verweisen Sie Ihre Gruppenteilnehmer auf die Bestimmungen und erläutern Sie 

diesen ggf. die Brandschutzmaßnahmen! 

 

Sämtliche Fenster auf dem Evangelischen Jugendhof sind von innen zu öffnen, damit diese im Brandfall als 

Fluchtmöglichkeiten dienen können. Es ist insbesondere in den oberen Etagen darauf zu achten, dass die 

Fensterbänke nicht als Sitzmöglichkeiten genutzt werden. In den oberen Tagesräumen (Haus 1 und 2) 

befinden sich Notausstiegsfenster, die nur im Notfall geöffnet werden dürfen! Achten Sie unbedingt 

darauf, dass keine Kinder an den Notausstiegsfenstern spielen (Absturzgefahr)! 

 

Die Rauchmeldeanlagen sind miteinander vernetzt und können von Hand ausgelöst werden. Bitte achten 

Sie darauf, dass mit den Rauchmeldeanlagen kein Missbrauch betrieben wird. 

 

Zu allen Fragen und Anmerkungen können Sie sich direkt an unser Personal vor Ort wenden. 


